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Gemeindeverband
Mittleres Schussental

RAVENSBURG · WEINGARTEN
BAIENFURT · BAINDT · BERG

Dieses Projekt wurde gefördert durch:

Der Blick in die Zukunft

Hinschauen und handeln:  
Wir nehmen die Verantwortung an

Wenn wir nichts gegen den Klimawandel tun, prognostizieren Exper-
ten Temperaturzunahmen um mindestens 2 bis 4 Grad Celsius. Das 
wird unser Leben erheblich beeinträchtigen. Extreme Wetterereignisse  
wie Hitzewellen, Starkniederschläge oder Stürme sind real. Erhebliche 
Schäden an Menschen, Infrastruktur und in der Land- und Forstwirt-
schaft sind die Folge. Wir haben die Wahl: wegschauen oder uns der 
Verantwortung stellen. 

Der Gemeindeverband Mittleres Schussental übernimmt Verantwor-
tung und setzt sinnvolle Maßnahmen in die Tat um.

Unsere Verpflichtung

Für unsere Kinder und Enkel 
mit gutem Beispiel vorangehen

Der Gemeindeverband Mittleres Schussental verpflichtet sich zu 
klar definierten Zielen. Mit konkreten Maßnahmen sollen diese Ziele  
erreicht werden: Der CO2-Ausstoß wird nachhaltig gesenkt. Der 
Anteil von Strom und Wärme aus erneuerbaren Quellen und aus 
Kraft-Wärme-Kopplung wird erhöht. Die allgemeine Energieeffizienz 
wird gesteigert. Grundlage unseres gemeinsamen Erfolgs sind ko-
operative Maßnahmen von öffentlichen Einrichtungen mit Privat- 
haushalten, Industrieunternehmen und Gewerbetreibenden.

Unser Mehr für den Klimaschutz

Aus Plänen werden Maßnahmen,  
die wirklich wirken

Ein Auszug aus den Maßnahmen, die wir bereits umsetzen: 

 Wir treiben ökologische Energieversorgung voran
 Wir bauen umweltschonende Mobilität aus
 Wir entwickeln Strategien für mehr Energieeffizienz
 Wir vernetzen Akteure, um den Klimawandel gemeinsam zu bewältigen
 Wir agieren als Vorbild zum Nachmachen
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LEITBILD DER KLIMAREGION SCHUSSENTAL

Die Kommunen des Gemeindeverbandes Mittleres Schussental verpflichten sich, diese Klima- und Nachhaltigkeitsziele 
aktiv und konsequent umzusetzen sowie alle vier Jahre im Rahmen eines externen Audits (eea) zu überprüfen und zu 
bewerten.

Ravensburg, den 7. Dezember 2017

Gemeinde Baindt,  
Bürgermeister Elmar Buemann

Gemeinde Berg,  
Bürgermeister Helmut Grieb

Stadt Ravensburg,  
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp

Stadt Weingarten,  
Oberbürgermeister Markus Ewald

Gemeinde Baienfurt,  
Bürgermeister Günter A. Binder

Deklaration des Gemeindeverbandes Schussental

Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene verankern

Die Städte Ravensburg und Weingarten sowie die Gemein-
den Baienfurt, Baindt und Berg haben sich am 22.9.2012 
zum Schutz des Klimas hin zu einem CO2-neutralen 
Schussental verpflichtet. Sie haben Maßnahmen zum Errei-
chen der gemeinsamen ambitionierten Klimaziele ergriffen, 
die größtenteils bereits umgesetzt sind:
 Energie- und Klimaschutzkonzept 2035
 Energiepolitisches Aktivitäten-Programm 2035
 Einrichtung einer Klimaschutzmanagerstelle
 Erstellen eines Verkehrsentwicklungsplanes Schussental

Die Region „Schussental“ wurde als erster Verband in 
Deutschland am 15.7.2015 mit dem eea-Label „Vorbildliche 
Energie- und Klimaschutzregion“ ausgezeichnet.

Die gemeinsame Erklärung zum CO2-neutralen Schussen- 
tal wird in einem Klimaleitbild mit Klimaschutz-, Klima- 
anpassungs- und Nachhaltigkeitszielen fortgeschrieben.

Dabei werden die Klimaschutzziele des UN-Klimagipfels 
2015 in Paris sowie die des Bundes und die des Landes 

Baden-Württemberg, die für die Region Schussental auf-
grund des zukünftigen Bevölkerungswachstums ambitio-
niert sind, zugrunde gelegt. Das Klimaleitbild bietet eine 
notwendige Orientierung für alle Akteure, um die ambi-
tionierten Ziele zum Schutz unseres Planeten erreichen zu 
können.

Für die Energieeffizienz im Stromsektor wurden keine Ziele  
festgelegt, da noch nicht abgeschätzt werden kann, wie 
sich die Umstellung im Wärmesektor auf Wärmepumpen 
und im Verkehr auf die Elektromobilität auswirken wird.

Die Region Schussental wird den CO2-Ausstoß in allen 
Sektoren nachhaltig senken, die Energieeffizienz steigern 
sowie den Anteil der regenerativen Strom- und Wärmeer-
zeugung erhöhen. Um diese Ziele zu erreichen, ist sowohl 
das Engagement der öffentlichen Hand als auch das von 
Privathaushalten, Industrieunternehmen und Gewerbetrei-
benden entscheidend. Die Vernetzung und Einbindung aller 
gesellschaftlichen Akteure sollte aktiv angegangen und 
verstärkt werden.

Präambel

Unsere Erde bewohnbar halten –  
auch für die nächsten Generationen

Die Verwirklichung der internationalen und nationalen Kli-
maschutzziele bis zum Jahr 2050 sowie die Entwicklung 
und Umsetzung der Maßnahmen gegen die fortschreitende 
Erwärmung der Erdatmosphäre zählen zu den großen Her-
ausforderungen unserer Zeit. In naher Zukunft werden sich 
die Folgen des Klimawandels spürbar auf unsere Lebens-
bedingungen auswirken.

Ändern wir unser derzeitiges Verhalten nicht, sind für den 
süddeutschen Raum bis ins Jahr 2050 Temperaturzunahmen 
von etwa 2 bis 4 Grad Celsius prognostiziert. Die erhöhte 
Häufigkeit und Intensität extremer Wetterereignisse wie 
Hitzewellen, Starkniederschläge, Stürme, Hagel oder Gewitter 

verursacht zunehmende Schäden an Menschen, Infrastruktur 
und in der Land- und Forstwirtschaft. Zukünftige Genera-
tionen sollten nicht unter den Folgen unseres Handelns lei-
den. Deshalb gilt es, den Auswirkungen des Klimawandels 
rechtzeitig entgegenzuwirken. Wirtschaft, Staat, Landkreise 
und Kommunen sind dabei ebenso gefordert wie jeder ein-
zelne Bürger.

Bund und Land, insbesondere Baden-Württemberg, schaffen  
den politischen Rahmen. Auf regionaler Ebene gilt es nun, 
Verantwortung zu übernehmen und wirkungsvolle Maßnahmen 
für den nachhaltigen Schutz des Klimas und die Anpassung 
an den Klimawandel voranzutreiben.

Unser Mehr für den Klimaschutz

Gemeinsam Verantwortung übernehmen  
und unseren Beitrag für die Klimaschutzziele leisten

In der Region Schussental wurde bereits frühzeitig in den 
aktiven Klimaschutz investiert. Dazu wurden zahlreiche ge-
meinsame Projekte umgesetzt, wie z. B.:

 Technische Werke Schussental mit „100 %“ regenerativer 
Ausrichtung (Strom und Wärme).

 Abwasserreinigungsanlage Mariatal, die zu fast 100  % 
energieautark arbeitet und mit der vierten Reinigungs-
stufe ausgestattet ist.

 Stärkung des Umweltverbundes im städtischen und 
ländlichen Raum:

 Bodensee-Oberschwaben-Bahn mit jährlich rund 1,5 Mio.  
Fahrgästen.

 Stadtbus Ravensburg-Weingarten mit 26 Erdgasbussen.

 Alle fünf Kommunen nehmen am European Energy Award 
teil und sind erfolgreich zertifiziert.

 Unabhängige Energieagentur Ravensburg gGmbH.

 Initiative „Grüner Weg“ (Unternehmensnetzwerk).

Ziele bis 2050

Ehrgeizige Ziele erfordern vereinte Kräfte 
und langjährige Anstrengungen

Klima Erneuerbare Energien/KWK Energieeffizienz

Treibhaus- 
gase *

Anteil 
Strom

Anteil  
Wärme

Wärme- 
verbrauch **

Gebäude- 
sanierung

2020 > -30 % > 25 % > 12 % > -10 %

Sanierungsrate 
von 1 % auf 

> 2 % pro Jahr 
steigern

2030 > -45 % > 40 % > 25 % > -25 %

2040 > -60 % > 60 % > 35 % > -45 %

2050 > -80 % > 80 % > 50 % > -66 %

*   : Basisjahr 1995; bezogen auf alle Sektoren, einschließlich Verkehr
**  : Basisjahr 2008

Leitsätze

Klimaregion Schussental: 
Gemeinsam – Zukunftsorientiert

Verantwortungsvolle Entwicklung
Nachhaltige Städte- bzw. Gemeindeent-
wicklung nach ökologischen, ökonomi-
schen und sozialen Kriterien.

Smarte Energieversorgung
Ökologische und ökonomische sowie ener- 
gieeffiziente Energieversorgung, bei der 
die Sektoren intelligent vernetzt werden.

Mobilität 4.0
Leistungsfähige, umweltschonende, ener- 
gieeffiziente und sichere Mobilität.

Wirksame Kooperationen
Fortschreibung des gemeinsamen Klima- 
politischen-Aktivitäten-Programms unter 
Beteiligung von Akteuren (Wirtschaft,  
Institutionen, Vereine, Bildungseinrichtun-
gen, …).

Zukunftsorientierte Bauleitplanung
Entwicklung einer gemeinsamen Klima-
strategie für die Bauleitplanung unter 
Berücksichtigung der Klimabelange (Kli- 
maschutz und Klimaanpassung).

Strategisch geplante Wärmekonzepte
Entwicklung einer Wärmestrategie bis 
hin zu Fern- und Nahwärmekonzepten 
in geeigneten Gebieten bzw. Quartieren.

Klimabewusstsein im Alltag
Steigerung des klimabewussten Nutzungs-
verhaltens und Konsums.

Klimaschonende kommunale Gebäude
Schaffung eines langfristigen, weitgehend 
klimaneutralen Gebäudebestandes. Jähr- 
liche Steigerung der Sanierungsrate der 
kommunalen Gebäude auf > 2 %. Als Vor-
bildfunktion mit nachhaltiger Bauweise  
durch Standards wie Passivhaus und Ener- 
gieplus-Haus bei geeigneten kommunalen 
Neubauten.
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